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159. Kundmachung: Änderungen von Anlagen zum Zollabkommen über den internationalen Waren-
transport mit Carnets TIR (TIR-Abkommen)

160. Kundmachung: Änderung der Anhänge zum Europäischen Abkommen über Soziale Sicherheit und
zur Zusatzvereinbarung zur Durchführung des Europäischen Abkommens über
Soziale Sicherheit

161. Erklärung über die Zurückziehung des österreichischen Vorbehaltes nach Art. I Abs. 3 erster Satz
des Übereinkommens über die Anerkennung und Vollstreckung ausländischer
Schiedssprüche
(NR: GP XVII RV 246 AB 361 S. 45. BR: AB 3416 S. 495.)

159 . Kundmachung des Bundeskanzlers vom 16. Feber 1988 betreffend Änderungen von Anla-
gen zum Zollabkommen über den internationalen Warentransport mit Carnets TIR (TIR-

Abkommen)

Der gemäß Anlage 8 des TIR-Abkommens *) gebildete Verwaltungsausschuß hat am 9. Oktober
1985 folgende Änderungen der Anlagen 1, 2 und 6 beschlossen:

•) Kundgemacht in BGBl. Nr. 112/1978 (zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 233/1986)
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(Übersetzung)

Anlage 1

Muster des Carnet TIR
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(Übersetzung)

Anlage 2

Anlage 2, Artikel 2, Abs. 3

Der bisherige Wortlaut ist
durch folgenden Wortlaut zu
ersetzen:

„3. Lichtöffnungen sind zuläs-
sig, sofern sie aus genügend
widerstandsfähigem Material her-
gestellt sind und von außen nicht
entfernt und wieder angebracht
werden können, ohne sichtbare
Spuren zu hinterlassen. Glas kann
zugelassen werden; wird jedoch
anderes Glas als Sicherheitsglas
verwendet, so müssen die Licht-
öffnungen mit einem festen
Metallgitter versehen sein, das
von außen nicht entfernt werden
kann; die Maschenweite des Git-
ters darf höchstens 10 mm betra-
gen."

Anlage 2, Artikel 3, Abs. 6

Der bisherige Wortlaut ist
durch den folgenden Wortlaut zu
ersetzen:

„6. Die Schutzdecke muß an
dem Fahrzeug so befestigt sein,
daß die Bedingungen des Arti-
kels 1 Buchstaben a und b dieser
Vorschriften in vollem Umfang
erfüllt sind. Folgende Befesti-
gungsmethoden sind möglich:

a) Die Schutzdecke kann befe-
stigt werden durch

i) am Fahrzeug befestigte
Metallringe,

ii) in den Rand der
Schutzdecke eingelas-
sene Ösen,

iii) ein Befestigungsmittel,
das über der Schutz-
decke durch die Ringe
führt und in seiner gan-
zen Länge von außen
sichtbar ist.

Die Schutzdecke muß den
festen Teil des Fahrzeugs
um mindestens 250 mm,
von der Mitte der Befesti-
gungsringe an gemessen,
überdecken, sofern nicht
schon die Art der Konstruk-
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tion des Fahrzeugs als sol-
che jeden Zugang zum
Laderaum verhindert.

b) Wenn der Rand der Schutz-
decke auf Dauer am Fahr-
zeug befestigt werden soll,
muß die Verbindung lük-
kenlos sein und durch eine
feste Vorrichtung herge-
stellt werden.

c) Wird ein Schutzdeckenver-
schlußsystem verwendet, so
muß es in geschlossener
Stellung die Schutzdecke
fest gegen die Außenseite
des Laderaums spannen."

Anlage 6

Nach 0.8.3 ist folgende neue
Erläuterung einzufügen:

„0.8.5 Artikel 8, Absatz 5

Wird die Bürgschaft für Waren in
Anspruch genommen, die im Car-
net TIR nicht angeführt sind,
sollte die betroffene Verwaltung
angeben, auf Grund welcher Fak-
ten sie der Auffassung ist, daß die
Waren sich unter Zollverschluß
in einem Teil des Fahrzeugs oder
einem Behälter befanden."

Nach 2.2.1 c)-1 e) ist folgende
neue Erläuterung einzufügen:

,,f) Lüftungsöffnungen können
mit einer Schutzvorrichtung
versehen sein. Diese Vor-
richtung muß an der
Schutzdecke in der Weise
befestigt sein, daß die Zoll-
kontrolle der Öffnung mög-
lich ist. Die Schutzvorrich-
tung muß an der Schutz-
decke im Abstand von min-
destens 5 cm von der vor
der Lüftungsöffnung ange-
brachten Sperre befestigt
sein."

Hinter 2.2.1 c)-2 ist folgende
neue Erläuterung einzufügen:

„2.2.3 Absatz 3 — Sicherheitsglas

Als Sicherheitsglas ist Glas anzu-
sehen, bei dem keine Gefahr
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besteht, daß es durch eine ein-
zelne der bei einer normalen Ver-
wendung des Fahrzeugs üblicher-
weise zu erwartenden Einwirkun-
gen zerstört wird. Das Glas muß
als Sicherheitsglas besonders
gekennzeichnet sein."

Die Änderungen sind gemäß Art. 60 Abs. 1 des Abkommens mit 1. August 1986 in Kraft getreten.

Vranitzky

160. Kundmachung des Bundeskanzlers vom 8. März 1988 betreffend Änderung der Anhänge
zum Europäischen Abkommen über Soziale Sicherheit und zur Zusatzvereinbarung zur Durch-

führung des Europäischen Abkommens über Soziale Sicherheit

Nach Mitteilung des Generalsekretärs des Europarates vom 23. November 1987 wurden die Anhänge
zum Europäischen Abkommen über Soziale Sicherheit und zur Zusatzvereinbarung zur Durchführung des
Europäischen Abkommens über Soziale Sicherheit (BGBl. Nr. 428/1977, zuletzt geändert durch BGBl.
Nr. 668/1986) durch Spanien wie folgt geändert:

(Übersetzung)

ANHÄNGE ZUM ABKOM-
MEN

ANHANG II — Rechtsvorschrif-
ten und Systeme, auf die sich das
Abkommen bezieht

Rechtsvorschriften über
a) das Allgemeine System der

Sozialen Sicherheit betref-
fend die folgenden Zweige:
1. Krankheit, Mutterschaft;
2. Alter;
3. Invalidität;
4. Tod und Hinterbliebene;
5. Arbeitsunfälle und

Berufskrankheiten;
6. Familienbeihilfen;
7. Arbeitslosigkeit;

b) die Sondersysteme der
Sozialen Sicherheit hin-
sichtlich der angeführten
Zweige.

ANHANG VI - Leistungen, für
die Artikel 11 Absatz 1 oder
Absatz 2 nicht gilt

Die Zuschläge zur Erreichung
des Betrages der Mindestpensio-
nen, der jährlich durch das
Gesetz betreffend die Staatsaus-
gaben bestimmt wird.
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ANHANG VH — Besondere
Bestimmungen über die Anwen-
dung der Rechtsvorschriften der
Vertragsstaaten

ANWENDUNG DER SPANI-
SCHEN RECHTSVOR-

SCHRIFTEN
(1) Artikel 28 Absatz 5 gilt

auch für die Gewährung der Lei-
stungen nach Titel III Kapitel 2,
und zwar auch dann, wenn
bestimmte Versicherungszeiten
erforderlich sind.

(2) Wurden alle oder ein Teil
der für die Feststellung der
Berechnungsgrundlage für die
Leistung zu berücksichtigenden
Versicherungszeiten in einem
anderen Vertragsstaat zurückge-
legt, so gelten als Beitragsgrund-
lagen für diese Zeiten jene, die
der Berufsgruppe entsprechen,
der der Erwerbstätige zuletzt in
Spanien angehört hat.

(3) Die Bestimmungen des
Königlichen Dekretes Nr. 2805/
1979 vom 7. Dezember betref-
fend Personen, die Beamtenstatus
haben oder bei einer internationa-
len oder zwischenstaatlichen
Organisation beschäftigt sind,
werden auf die Staatsangehörigen
der Vertragsstaaten sowie Flücht-
linge und Staatenlose ausgedehnt,

a) wenn sie ihren Wohnort im
spanischen Gebiet haben;

b) wenn sie ihren Wohnort im
Gebiet eines anderen Ver-
tragsstaates haben und sie
zu irgendeinem Zeitpunkt
dem spanischen System der
Sozialen Sicherheit obliga-
torisch angehört haben;

c) wenn sie ihren Wohnort im
Gebiet eines anderen Staa-
tes als eines Vertragsstaates
haben und sie Beiträge zum
spanischen System der
Sozialen Sicherheit für min-
destens 1 080 Tage entrich-
tet haben und nicht nach
den Rechtsvorschriften
eines anderen Vertragsstaa-
tes pflichtversichert oder
freiwillig versichert sind.
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ANHÄNGE ZUR ZUSATZ-
VEREINBARUNG

ANHANG 1 — Zuständige
Behörden

Ministerio de Trabajo y Se-
guridad Social (Ministerium für
Arbeit und Soziale Sicherheit),
Madrid.

ANHANG 2 - Zuständige Trä-
ger

1. Alle Systeme mit Ausnahme
des Sondersystems für See-
leute :
a) Für alle Zweige mit Aus-

nahme der Arbeitslosig-
keit:
Instituto Nacional de la
Seguridad Social
(I.N.S.S.) (Nationale
Anstalt für Soziale
Sicherheit);

b) Arbeitslosigkeit:
Instituto Nacional de
Empleo (INEM) (Natio-
nale Anstalt für Beschäf-
tigung).

2. Sondersysteme für Seeleute:
Instituto Social de la
Marina (I.S.M.) (Sozial-
anstalt der Handelsmarine).

ANHANG 3 — Träger des
Wohnortes und Träger des Auf-
enthaltsortes

1. Für alle Systeme mit Aus-
nahme des Sondersystems
für Seeleute und alle Zweige
mit Ausnahme der Arbeits-
losigkeit:
Direcciones Provinciales del
Instituto Nacional de la
Seguridad Social (I.N.S.S.)
(Provinzdirektionen der
Nationalen Anstalt für
Soziale Sicherheit).

2. Sondersysteme für Seeleute
für alle Zweige:
Instituto Social de la
Marina (I.S.M.) (Sozialan-
stalt der Handelsmarine).

3. Arbeitslosigkeit mit Aus-
nahme für Seeleute:
Instituto Nacional de
Empleo (INEM) (Nationale
Anstalt für Beschäftigung).
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ANHANG 4 — Verbindungsstel-
len

1. Für alle Leistungen mit Aus-
nahme der Leistungen bei
Arbeitslosigkeit:
Instituto Nacional de la
Seguridad Social (I.N.S.S.)
(Nationale Anstalt für
Soziale Sicherheit), Madrid.

2. Arbeitslosigkeit:
Instituto Nacional de
Empleo (INEM) (Nationale
Anstalt für Beschäftigung).

ANHANG 7 — Von den zustän-
digen Behörden der Vertragsstaa-
ten bezeichnete Träger

1. Bei Anwendung des Arti-
kels 7 Absatz 1, des Arti-
kels 12 Absatz 1, der Arti-
kel 34 und 63, des Arti-
kels 72 Absatz 2, des Arti-
kels 73 Absatz 2, der Arti-
kel 76 und 77 und des Arti-
kels 78 Absatz 2:

— für alle Erwerbstätigen
mit Ausnahme der See-
leute:
Direcciones Provinciales
del Instituto Nacional
de la Seguridad Social
(I.N.S.S.) (Provinzdi-
rektionen der Nationa-
len Anstalt für Soziale
Sicherheit);

— für Seeleute:
Direcciones Provinciales
del Instituto Social de la
Marina (I.S.M.) (Pro-
vinzdirektionen der
Nationalen Anstalt der
Handelsmarine).

2. Bei Anwendung des Arti-
kels 14 Absätze 2 und 3 und
der Artikel 84 und 87:
Instituto Nacional de la
Seguridad Social (I. N. S. S.)
(Nationale Anstalt für
Soziale Sicherheit), Madrid.

3. Bei Anwendung des Arti-
kels 83 Absatz 1:
Direcciones Provinciales del
Instituto Nacional de
Empleo (INEM) (Provinz-
direktionen der Nationalen
Anstalt für Beschäftigung).
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Weiters wurden nach Mitteilung des Generalsekretärs des Europarates vom 9. November 1987 die
Anhänge zur Zusatzvereinbarung zur Durchführung des Europäischen Abkommens über Soziale Sicher-
heit durch Belgien wie folgt geändert:

(Übersetzung)

1. ANHANG 2 — Zuständige
Träger

Im Punkt 3: Alter, Tod (Pen-
sionen) werden unter lit. a:
Arbeitnehmer die Worte „Office
national des pensions pour tra-
vailleurs salariés (Staatliches Amt
für Arbeitnehmerpensionen),
Brüssel" durch die Worte „Office
National des Pensions (Staatli-
ches Amt für Pensionen), Brüs-
sel" ersetzt.

2. ANHANG 3 — Träger des
Wohnortes und Träger des Auf-
enthaltsortes

Hinsichtlich der Träger des
Wohnortes werden im Punkt 3:
Alter, Tod (Pensionen) unter
lit. a: Arbeitnehmer die Worte
„Office national des pensions
pour travailleurs salariés (Staatli-
ches Amt für Arbeitnehmerpen-
sionen), Brüssel" durch die
Worte „Office National des Pen-
sions (Staatliches Amt für Pensio-
nen), Brüssel" ersetzt.

3. ANHANG 4 - Verbindungs-
stellen

A. System für Arbeitnehmer

Im Punkt 3: Alter, Tod (Pen-
sionen) entfallen die lit. a und b
und werden durch die Worte
„Office National des Pensions
(Staatliches Amt für Pensionen),
Brüssel" ersetzt.

B. System für selbständig
Erwerbstätige

Im Punkt 2: Alter, Tod (Pen-
sionen) werden unter lit. b die
Worte „Caisse nationale des pen-
sions de retraite et de survie
(Staatliche Kasse für Alters- und
Hinterbliebenenpensionen) (für
die Zahlung der Leistungen)"
durch die Worte „Office Natio-
nal des Pensions (Staatliches Amt
für Pensionen), Brüssel (für die
Zahlung der Leistungen)" ersetzt.
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4. ANHANG 7 — Von den
zuständigen Behörden der Ver-
tragsstaaten bezeichnete Träger

Im Punkt 5 werden unter lit. b
die Worte „Caisse nationale des
pensions de retraite et de survie
(Staatliche Kasse für Alters- und
Hinterbliebenenpensionen), Brüs-
sel" durch die Worte „Office
National des Pensions (Staatli-
ches Amt für Pensionen), Brüs-
sel" ersetzt.

Vranitzky

161.

Der Nationalrat hat beschlossen:

Die Abgabe der nachstehenden Erklärung wird genehmigt.

Erklärung über die Zurückziehung des österreichischen Vorbehaltes nach Axt. I Abs. 3 erster
Satz des Übereinkommens über die Anerkennung und Vollstreckung ausländischer Schieds-

sprüche

(Übersetzung)

ERKLÄRUNG

Der von der Republik Öster-
reich nach Art. I Abs. 3 erster
Satz des Übereinkommens über
die Anerkennung und Vollstrek-
kung ausländischer Schiedssprü-
che erklärte Vorbehalt *) wird
zurückgezogen.

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 200/
1961

Die Erklärung wurde am 25. Feber 1988 beim Generalsekretär der Vereinten Nationen abgegeben.

Vranitzky


